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DAs LEBEN rsr scHöN isr eine Fabel über die KJaft
Jer  L iebe sosie uber  dre Mögl ichkei ter  de,  Wi lze.  in
der Zeir riefsrer Unmenschlichkeit Eindrucksvoll zeigr
der Filnr. daß und wie sch es übedebensnorwendig
werdcn kann. sich vom Zynismus derMörder und ihrer
Gewalr nichr aie Einbrldunsskmit und die sroresk be-
ieiende Siruarionskomik rauben zu lassen. Es isr aucF
dinss ein Humo. in der Vezweiflung. In derNachfolse
eines Chtulie Chaplin fiagt der Komödiant Benigni, ob
Ln. l  $ ie $r  nJ. f  de n Ze,hre lhen Jcr  7r \ r l r .ar ion im
Holocausl noch lachcD können. Der Film beansprucht
an keiner Srelle, historische oder gar ,,aurhenrische
Darstellung des Zivilisarionsbruchs sein zu wollen In
konlentioneller lkonograpbie imaginien Das LEBEN
lsr sQröN eine sureale Welt, in de. sich sowohl die
Liebe zwischen Mann und Frau als auch diejenige zwr
schen Vater und Sohn gegen eine verückte und wahn
siDrig gewordene Realitär durchsetzen müssen
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Das Leben ist schön
(Lavita ö bella)

Ilalien kulzvorBeginn des 2. Weltkrieges. Derrom|n
rßLhe Trdumer und Komödi lnr Gurdo b(pegrer \einel
großen Liebe, defjungen Lehenn Dora. fur die er mn
Witz. Mut und List die Welt aüfden Kopfstellt Wie rm
Marchen scheinen sich seine Wünsche zü edüllen, als
es rhm gelingt, serne celiebte wahrend ihrer Verlo-
bungsferer mit einem von den Flschisten proregierten
Aulsteiger zu entführcn. Einrge Jähre spä ter sind beide
glücklich verheirabt und haben €inen kleinen SohD,
Giosre Eines Tages wird Guido, de.Jude isr, mit ihm
m ein Konzentrationslager deponied Dora schließl
sich dem Tnnsport ins Lager än Um seinen Sohn vor
den schr€cklichen Tatsachen in der .,surcalen Welr
derZwangsarbeit und des Todes zu schüzen und ihnr
das Überleben zu ermöglichen, inszenien cuido drese
\ rUrch\eir  r l ,  e in Sprel  Mrr r lem Ein\12 serne5 ei-
genen l€bens setzt er Komik und Phäntasie gegen die
Absurdität der Todesnuschinerie.


